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See the notice on TED website

574644-2026 - Competition
Germany – Transport services (excl. Waste transport) – Anmietung von Fahrzeugen (PKW, Van, 
Trapo und LKW) in 2 Losen sowie vermiettypischer Dienstleistungen im Ausland
OJ S 159/2026 19/08/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: BwFuhrparkService GmbH
Email: vergabestelle@bwfps.de
Legal type of the buyer: Public undertaking, controlled by a central government authority
Activity of the contracting authority: Defence

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Anmietung von Fahrzeugen (PKW, Van, Trapo und LKW) in 2 Losen sowie 
vermiettypischer Dienstleistungen im Ausland
Description: Die BwFPS unterhält einen vielfältigen Fuhrpark für Einsätze in Deutschland und 
in einsatzrelevanten Ländern mit Bundeswehrpräsenz. Die Fahrzeuge werden an 
Vermietstationen des Auftraggebers in Lang- und Kurzeitnutzung an die Kunden übergeben. 
Ziel dieser Ausschreibung ist eine effektive und zuverlässige Abdeckung des Bedarfs durch 
die Anmietung von Fahrzeugen im Ausland. Los 1 umfasst die weltweite Anmietung von 
Einzelfahrzeugen im Rahmen individueller Aufträge. Die Anmietungen erfolgen überwiegend 
an Flughäfen, können jedoch ebenso an Bahnhöfen, innerstädtischen Stationen oder durch 
Zustellung an frei definierbare Einsatzorte realisiert werden. Die Fahrzeugkategorien sind 
gemäß Ziffer 5.1 der Leistungsbeschreibung den entsprechenden ACRISS-Codes zugeordnet. 
Ergänzend dazu besteht für jede Fahrzeugklasse eine konkret definierte 
Fahrzeugbeschreibung. Die Mietdauer ist vollständig flexibel und reicht von kurzfristigen 
Anmietungen ab einem Tag bis hin zu Langzeitmieten von bis zu 365 Tagen. Los 2 umfasst 
die weltweite Anmietung von Fahrzeugkontingenten im Rahmen von Übungsvorhaben. Im 
Gegensatz zur Einzelanmietung werden hierbei mehrere Fahrzeuge gleichzeitig beauftragt. 
Die Anmietungen können entweder an einem einzelnen Tag oder über einen längeren 
Zeitraum verteilt erfolgen und sich über mehrere Tage bis hin zu mehreren Wochen oder 
Monaten erstrecken. Das benötigte Fahrzeugvolumen variiert je nach Übung und liegt 
typischerweise zwischen etwa 5 und 200 Fahrzeugen, kann in speziellen Fällen allerdings 
auch mehr werden. Die Dauer solcher Anmietungen beträgt in der Regel mehrere Wochen, 
kann jedoch abhängig vom jeweiligen Szenario auch nur wenige Tage umfassen.
Procedure identifier: 8e376747-7332-4d59-a02f-1033a0f9ebe3
Internal identifier: 26/Fahrzeuganmietung/05
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60000000 Transport services (excl. Waste transport)
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Additional classification (cpv): 34100000 Motor vehicles

2.1.2.  Place of performance
Anywhere
Additional information: Die Anmietungen können für beide Lose weltweit stattfinden. 
Leistungsverpflichtend sind jedoch die unten aufgeführten Länder. Leistungspflichtig bedeutet 
in dem Fall, dass in jedem der aufgezählten Länder mindestens 2 Stationen vorhanden sind. 
Leistungspflichtige Länder: - USA - Litauen - England - Frankreich - Norwegen - Portugal - 
Italien - Spanien - Kanada - Finnland - Polen - Griechenland - Schweden - Österreich - Estland 
- Lettland - Rumänien - Bosnien - Jordanien Der Auftraggeber behält sich vor, einen Nachweis 
über diese Standortzuordnung einzufordern.

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 46 327 500,00 EUR
Maximum value of the framework agreement: 55 580 000,00 EUR

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YHUM3QP# Für die Abgabe des 
Angebots sind zwingend die von der Abteilung Vergaben vorgegebenen Formulare/Vordrucke 
zu verwenden und ausgefüllt abzugeben. ----- Geben mehrere Unternehmen als 
Bietergemeinschaft ein gemeinschaftliches Angebot ab, so wird dieses Angebot wie das 
Angebot eines Einzelbieters behandelt. Bietergemeinschaften sind Einzelbietern grundsätzlich 
gleichgestellt. Eine bestimmte Rechtsform ist nicht vorgeschrieben. Die Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft haften gesamtschuldnerisch für die Erfüllung aller vertraglichen 
Verpflichtungen. Im Falle einer Teilnahme als Bietergemeinschaft sind die Eignungsnachweise 
gemäß Ziffer 2 des Angebotsformulars sowie die Eigenerklärung zu Artikel 5k Verordnung 
(EU) 2022/576 (in der jeweils aktuellen Fassung) gemäß Angebotsformular von jedem Mitglied 
der Bietergemeinschaft vorzulegen. ----- Soweit der Bieter oder die Bietergemeinschaft zum 
Nachweis der Eignung die Kapazitäten anderer Unternehmen (z. B. eines 
Unterauftragnehmers oder eines konzernverbundenen Unternehmens) in Anspruch nimmt 
(sog. "Eignungsleihe"), muss mit Angebotsabgabe nachgewiesen werden, dass die für den 
Auftrag erforderlichen Kapazitäten dem Bieter bzw. der Bietergemeinschaft zur Verfügung 
stehen. Zu diesem Zweck muss der Bieter/die Bietergemeinschaft, die den Vergabeunterlagen 
beigefügte Anlage Verpflichtungserklärung Eignungsleihe des betreffenden Unternehmens 
vorlegen. Diese Anlage ist dem Angebot beizufügen. Jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft 
hat seine Eignung für den Teil der Leistungen nachzuweisen, den es im Auftragsfall 
übernimmt. Eignungsnachweise sind auch für Unternehmen vorzulegen, auf die sich ein Bieter
/eine Bietergemeinschaft zum Nachweis seiner/ihrer Eignung beruft. ----- Ab einem 
Auftragswert von 50.000,00 Euro netto wird die Abteilung Vergaben beim Bundeskartellamt 
von Amts wegen einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister (gemäß § 6 Abs. 1 WRegG) 
anfordern und bei der Eignung entsprechend bewerten. Diese Anforderung erfolgt nur, sofern 
der Bieter für eine Zuschlagserteilung in Betracht kommt. ----- Die gesamte Korrespondenz ist 
in deutscher Sprache abzufassen.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 2
Terms of contract: 
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Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 2

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice, Procurement Document
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen gemäß § 123 GWB; Eigenerklärung zu Ausschlussgründen gemäß § 124 
GWB Die Nachweise sind bei Angebotsabgabe mittels Eigenerklärung im Angebotsformular 
zu erbringen.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Fremdanmietung im Ausland
Description: Vertragsgegenstand von Los 1 ist der Abschluss von einer unbegrenzten Zahl 
von Rahmenvereinbarungen zur Anmietung von Fahrzeugen für die Anmietung im Ausland. 
Basierend auf dem Durchschnitt der letzten Jahre ist zurzeit von einem geschätzten Bedarf 
von bis zu insgesamt 25.000 Vermiettagen pro Jahr auszugehen. Als 
Rahmenvereinbarungspartner kommen nicht nur eigenständige Fahrzeugvermieter, sondern 
auch Bietergemeinschaften in Betracht, die ihr vollständiges Fahrzeugangebot den Vorgaben 
dieser Ausschreibung entsprechend berechtigt sind, bereitzustellen. Mögliche 
Unterauftragnehmer sind gegenüber der BwFPS GmbH offenzulegen. Bei der hier genannten 
Zahl handelt es sich ausdrücklich um einen Schätzwert auf Grundlage aktueller Erkenntnisse 
der BwFPS, welcher allein die Planung von Ressourcen und damit die Kalkulation eines 
Angebotes ermöglichen sollen.
Internal identifier: 1

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60000000 Transport services (excl. Waste transport)

5.1.2.  Place of performance
Anywhere
Additional information: Die Anmietungen können für beide Lose weltweit stattfinden. 
Leistungsverpflichtend sind jedoch die unten aufgeführten Länder. Leistungspflichtig bedeutet 
in dem Fall, dass in jedem der aufgezählten Länder mindestens 2 Stationen vorhanden sind. 
Leistungspflichtige Länder: - USA - Litauen - England - Frankreich - Norwegen - Portugal - 
Italien - Spanien - Kanada - Finnland - Polen - Griechenland - Schweden - Österreich - Estland 
- Lettland - Rumänien - Bosnien - Jordanien Der Auftraggeber behält sich vor, einen Nachweis 
über diese Standortzuordnung einzufordern.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 4 Years

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2
Other information about renewals: Die losspezifische Rahmenvereinbarung verlängert sich 
automatisch um ein weiteres Jahr, soweit diese nicht spätestens drei Monate vor Ablauf durch 
den Auftraggeber schriftlich gekündigt wird. Eine Vertragsverlängerung unter den genannten 
Bedingungen kann maximal zweimal erfolgen, womit die losspezifische Rahmenvereinbarung 
spätestens am 30.09.2030 endet.

5.1.5.  Value
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Estimated value excluding VAT: 23 860 000,00 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit wird eine Betriebshaftpflichtversicherung mit den folgenden 
Mindestversicherungssummen gefordert. - Deckung für Personen- und Sachschäden pro 
Versicherungsfall und -jahr: 5 Mio. EUR - Deckung für Vermögensschäden pro 
Versicherungsfall und -jahr: 100.000 EUR Der Nachweis ist bei Angebotsabgabe mittels 
Eigenerklärung im Angebotsformular zu erbringen. Der Auftraggeber behält sich vor, eine 
Kopie der Police nachzufordern, sofern das Angebot des Bieters in der engeren Wahl ist.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 19/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 3 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Der Auftraggeber behält sich vor, bei Angebotsabgabe nicht 
beiliegende bzw. den Anforderungen formal bzw. inhaltlich nicht genügende Dokumente, 
Nachweise, Angaben und Erklärungen unter Fristsetzung nachzufordern. Ein Anspruch der 
Bieter auf Nachforderung besteht nicht.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP
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Conditions relating to the performance of the contract: siehe Vergabeunterlagen
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, partly without reopening and partly with reopening of competition
Maximum number of participants: 9 999
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Information about review deadlines: Hinsichtlich der Fristen zur Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird sowohl auf § 160 Abs. 3 GWB als auch auf § 15 Abs. 2 BwPBBG verwiesen. § 160 GWB 
lautet wie folgt: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind, 5) ein offensichtlicher Missbrauch des 
Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Hinsichtlich der Fristen zur 
Einlegung von Rechtsbehelfen wird sowohl auf § 160 Abs. 3 GWB als auch auf § 15 Abs. 2 
BwPBBG verwiesen. § 160 GWB lautet wie folgt: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Abs. 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
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wollen, vergangen sind, 5) ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder 
Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
BwFuhrparkService GmbH
Organisation receiving requests to participate: BwFuhrparkService GmbH

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Fremdanmietung Übungsvorhaben
Description: Vertragsgegenstand von Los 2 ist der Abschluss von einer unbegrenzten Zahl 
von Rahmenvereinbarungen zur Anmietung von Fahrzeugen für Übungsvorhaben im Ausland. 
Basierend auf dem Durchschnitt der letzten Jahre ist zurzeit von einem geschätzten Bedarf 
von bis zu insgesamt 45.000 Vermiettagen pro Jahr auszugehen. Als 
Rahmenvereinbarungspartner kommen nicht nur eigenständige Fahrzeugvermieter, sondern 
auch Bietergemeinschaften in Betracht, die ihr vollständiges Fahrzeugangebot den Vorgaben 
dieser Ausschreibung entsprechend berechtigt sind, bereitzustellen. Mögliche 
Unterauftragnehmer sind gegenüber der BwFPS GmbH offenzulegen. Bei der hier genannten 
Zahl handelt es sich ausdrücklich um einen Schätzwert auf Grundlage aktueller Erkenntnisse 
der BwFPS, welcher allein die Planung von Ressourcen und damit die Kalkulation eines 
Angebotes ermöglichen sollen.
Internal identifier: 2

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60000000 Transport services (excl. Waste transport)

5.1.2.  Place of performance
Anywhere
Additional information: Die Anmietungen können für beide Lose weltweit stattfinden. 
Leistungsverpflichtend sind jedoch die unten aufgeführten Länder. Leistungspflichtig bedeutet 
in dem Fall, dass in jedem der aufgezählten Länder mindestens 2 Stationen vorhanden sind. 
Leistungspflichtige Länder: - USA - Litauen - England - Frankreich - Norwegen - Portugal - 
Italien - Spanien - Kanada - Finnland - Polen - Griechenland - Schweden - Österreich - Estland 
- Lettland - Rumänien - Bosnien - Jordanien Der Auftraggeber behält sich vor, einen Nachweis 
über diese Standortzuordnung einzufordern.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 4 Years

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2
Other information about renewals: Die losspezifische Rahmenvereinbarung verlängert sich 
automatisch um ein weiteres Jahr, soweit diese nicht spätestens drei Monate vor Ablauf durch 
den Auftraggeber schriftlich gekündigt wird. Eine Vertragsverlängerung unter den genannten 
Bedingungen kann maximal zweimal erfolgen, womit die losspezifische Rahmenvereinbarung 
spätestens am 30.09.2030 endet.

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 31 720 000,00 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
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Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit wird eine Betriebshaftpflichtversicherung mit den folgenden 
Mindestversicherungssummen gefordert. - Deckung für Personen- und Sachschäden pro 
Versicherungsfall und -jahr: 5 Mio. EUR - Deckung für Vermögensschäden pro 
Versicherungsfall und -jahr: 100.000 EUR Der Nachweis ist bei Angebotsabgabe mittels 
Eigenerklärung im Angebotsformular zu erbringen. Der Auftraggeber behält sich vor, eine 
Kopie der Police nachzufordern, sofern das Angebot des Bieters in der engeren Wahl ist.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 19/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 3 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Der Auftraggeber behält sich vor, bei Angebotsabgabe nicht 
beiliegende bzw. den Anforderungen formal bzw. inhaltlich nicht genügende Dokumente, 
Nachweise, Angaben und Erklärungen unter Fristsetzung nachzufordern. Ein Anspruch der 
Bieter auf Nachforderung besteht nicht.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: siehe Vergabeunterlagen
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHUM3QP
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5.1.15.
 
Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, partly without reopening and partly with reopening of competition
Maximum number of participants: 9 999
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Information about review deadlines: Hinsichtlich der Fristen zur Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird sowohl auf § 160 Abs. 3 GWB als auch auf § 15 Abs. 2 BwPBBG verwiesen. § 160 GWB 
lautet wie folgt: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind, 5) ein offensichtlicher Missbrauch des 
Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Hinsichtlich der Fristen zur 
Einlegung von Rechtsbehelfen wird sowohl auf § 160 Abs. 3 GWB als auch auf § 15 Abs. 2 
BwPBBG verwiesen. § 160 GWB lautet wie folgt: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Abs. 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind, 5) ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder 
Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
BwFuhrparkService GmbH
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Organisation receiving requests to participate: BwFuhrparkService GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: BwFuhrparkService GmbH
Registration number: 992-80005-38
Postal address: Am Turm 42
Town: Siegburg
Postcode: 53721
Country subdivision (NUTS): Rhein-Sieg-Kreis (DEA2C)
Country: Germany
Contact point: Abteilung Vergaben
Email: vergabestelle@bwfps.de
Telephone: +49 22411650-224
Internet address: https://www.bwfuhrpark.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Registration number: t:022894990
Postal address: Villemombler Str. 76
Town: Bonn
Postcode: 53123
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

mailto:vergabestelle@bwfps.de
https://www.bwfuhrpark.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Version of the previous notice to be changed
: 
373fcd7b-5a51-4c5a-a0df-284fc991f37b-01
Main reason for change
: 
Information updated

10.1.  Change
Section identifier: PROCEDURE
Description of changes: Anpassung der Ziffer 5.1.3 der Bekanntmachung Alt: Datum des 
Beginns: 01/10/2026 / Enddatum der Laufzeit: 30/09/2028 Neu: Laufzeit 4 Jahre
The procurement documents were changed on: 17/08/2026

Notice information

Notice identifier/version: fa9132a9-043c-4928-8c50-433960c6ca88  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 18/08/2026 10:09:57 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 574644-2026
OJ S issue number: 159/2026
Publication date: 19/08/2026
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